
Wochenschau 35/2018

Die Neuigkeiten aus dem Schönenberger Rathaus der 35. Kalenderwoche 2018 für den 1. 
bis 7. September 2018.

Themen:

• Herzlichen Glückwunsch
• Fundsache
• Probealarm für Warnsirenen und Warn-App „NINA“
• Englische Telefonzelle jetzt offener Bücherschrank
• Gemeinsame Bürgersprechstunde des Ordnungsamtes und des 

Polizeibezirksdienstes
• Einladung Informationsveranstaltung
• Notarsprechtag in Ruppichteroth
• Stellenausschreibung
• Not- und Bereitschaftsdienste

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Ruppichteroth

Behörden müssen bestimmte Sachverhalte öffentlich bekannt geben. Kommunale
Aufträge, Stellenausschreibungen oder Beteiligungen der Öffentlichkeit bei

Baumaßnahmen gehören dazu. Amtliche Bekanntmachungen werden regelmäßig in die
sogenannten Amtsblätter eingestellt. Bürgerinnen und Bürger in Ruppichteroth können

diese Bekanntmachungen auch online auf www.ruppichteroth.de einsehen.

broeltal.de stellt die wöchentlichen Bekanntmachungen ganz oder teilweise auf der
Homepage www.broeltal.de zur Verfügung. Alle Angaben ohne Gewähr.

http://www.ruppichteroth.de/
http://www.broeltal.de/


Herzlichen Glückwunsch

Frau Helene Schmitz, Ruppichteroth, Bröleck, Bernauel 1, zur Vollendung des 
95. Lebensjahres am 1. September 2018. 



Amtliche Bekanntmachung

FUNDSACHE 

Dem Fundamt der Gemeinde Ruppichteroth wurde folgende Fundsache gemeldet: 

Schlüsselanhänger mit 1 Schlüssel, Bäckerei Engelmann, Ruppichteroth, 25.08.2018

Eigentümer bzw. Besitzer von Fundsachen sowie Fundtieren können bei Eigentums- bzw. 
Besitznachweis die Fundsache beim Ordnungsamt, Zimmer 101, in Empfang nehmen oder 
sich telefonisch unter den Rufnummern 02295/4924 oder 4956 melden. 

Ruppichteroth, den 27. August 2018
Der Bürgermeister 
Im Auftrage: 

Sascha Seuthe



Amtliche Bekanntmachung

1. landesweiter Warntag
Probealarm für Warnsirenen und Warn-App „NINA“
hier: Technische Prüfung und Aufklärung zum Verhalten im Ernstfall

Im Rhein-Sieg-Kreis werden am Donnerstag, den 06. September 2018, ca. 10:00 Uhr, die 
Warnsirenen heulen. Auch der Rhein-Sieg-Kreis wirkt am kommenden landesweiten 
Warntag mit.
In der Vergangenheit wurden die Warnsirenenproben samstags durchgeführt.
Mit dem am 16. Mai 2018 veröffentlichten „Warnerlass“ hat das Innenministerium des 
Landes Nordrhein-Westfalen die halbjährlichen Proben der Warnsirenen auf den jeweils
1. Donnerstag im März und September festgelegt. Der Termin im September wurde überdies
zu einem landesweiten Warntag bestimmt. An diesem Tag werden um 10:00 Uhr landesweit
alle Warnsysteme getestet. Nähere Informationen zum Warntag sind unter der folgenden
Internetadresse verfügbar:

https://www.im.nrw/themen/gefahrenabwehr/warnungen-und-sirenen/warntag-nrw-
was-ist-das.

Die Übung am 06. September 2018 dient zum einen der Prüfung, ob alle Systeme zur 
Warnung der Bevölkerung einwandfrei funktionieren. Zum anderen soll die Bevölkerung 
auch an die Bedeutung der üblichen Sirenen-Signale erinnert werden.

Aufgrund des Warnerlasses werden um ca. 10:00 Uhr im gesamten Kreisgebiet mehr als 
300 Sirenen Signale in der Reihenfolge abgeben:



Die einzelnen Sirenen-Signale klingen wie folgt:

So soll man sich beim Sirenensignal „Warnung“ im Ernstfall verhalten:

 -  geschlossene Räume aufsuchen
 -  Fenster und Türen schließen
 -  Radio einschalten und auf Durchsagen achten, Nachbarn unterrichten
     -  Radio Bonn/Rhein-Sieg (je nach Empfangsort: 91,2; 94,2; 97,8; 99,9; 104,2; 
        107,9 MHz)
 -  auch auf eventuelle Lautsprecherdurchsagen von Feuerwehr oder Polizei achten
 -  die Notrufnummern 110 und 112 nur bei wirklichen Notfällen anrufen.

Da es sich am 06. September 2018 nur um einen Probealarm handelt, sind diese Vorsichts-
maßnahmen an diesem Tag natürlich nicht erforderlich.

Wie bereits im April diesen Jahres wird ebenfalls die Entwarnung geprobt.
An den Warnton anschließend erfolgt daher der Entwarnton in Form eines einminütigen,
durchgängigen Heultons:

Dieser Ton wird aufgrund von Sireneneigenschaften in Teilen von Hennef, Eitorf und 
Siegburg noch nicht zu hören sein.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, dass einige Kommunen die mobilen Durchsage-
einheiten auf den Einsatzfahrzeugen testen. Mit den Durchsageeinheiten besteht im Ernst-
fall die Möglichkeit, einzelne Straßenzüge und/oder bestimmte Teile der Bevölkerung
vor konkreten Gefahren zu warnen.



Beim Probealarm der Warnsirenen wird auch die Radio-Direkt-Durchsagemöglichkeit in das 
Programm von Radio Bonn/Rhein-Sieg getestet, d.h. das Radio-Programm wird im genannten
Zeitbereich unterbrochen und es erfolgen Informationsdurchsagen durch die Feuerwehr.

Eine Mitteilung erscheint auch auf der Internetseite des Rhein-Sieg-Kreises 
(www.rhein-sieg-kreis.de).

Auch die neue kostenlose Warn-App „NINA“ wird getestet.
Mit ihr können die Feuer- und Rettungsleitstellen bei Großbränden, Unfällen mit Gefahr- 
stoffen oder ähnlichen Unglücksfällen jetzt die Nutzer von Smartphones direkt warnen.
Wer auf seinem Smartphone diese Warn-App installiert hat, bekommt die Probe-Warn-
meldung für den eingestellten Ort oder den aktuellen Standort direkt auf seinem Smartphone
angezeigt.

Weitere Informationen zur Warn-App „NINA“ erhält man im Internet auf der Homepage des
Bundesamtes für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe unter
http://www.bbk.bund.de/DE/NINA/Warn-App_NINA.html.

Für PC-Nutzer gibt es über die Internetseite http://warnung.bund.de analog zur Warn-App
„NINA“ die Möglichkeit die Warnmeldungen zu empfangen.

Der turnusmäßige Probealarm der Feuerwehrsirenen in
 -  Windeck,
 -  Wachtberg,
 -  Swisttal,
 -  Troisdorf und
 -  Siegburg
wird weiterhin wie gewohnt an Samstagen in der Zeit zwischen 11:00 Uhr und 12:00 Uhr
durchgeführt. In Siegburg erfolgt der Feuerwehrsirenen-Probealarm aufgrund einer 
besonderen Regelung um 12:30 Uhr.

Hier ist dann folgendes Signal zu hören:

Ruppichteroth, den 14. August 2018
Der Bürgermeister  
Im Auftrage:

gez.
Sascha Seuthe



Englische Telefonzelle jetzt offener Bücherschrank

Zu neuen Ehren kam die englische Telefonzelle im Jubiläumsjahr am Longdendale Platz in 
Schönenberg. Unter Koordination des Lenkungsteams der Historischen Rheinischen 
Christophorus-Fahrt konnte dieses Relikt fachmännisch restauriert und dem neuen Zweck 
– einem offenen Bücherschrank für alle – zugeführt werden.

Jahrelang dämmerte die Zelle im Dornröschenschlaf. In Zeiten von mobiler Kommunikation
wurden nach und nach bundesweit die öffentlichen Telefonzellen abgebaut, weil kein 
Bedarf mehr vorhanden war. Davon betroffen war auch die rote Zelle in Schönenberg, die 
auf Initiative des damaligen Vorsitzenden des Partnerschaftskommitees 
Ruppichteroth/Longdendale, Robert Lehmann, in den 1980er Jahren ihren Weg ins Bröltal 
fand. Schönenberg hatte den Longendale Platz an der B 478 und dort fand die Zelle auch 
ihre neue Heimat.

1988 schrieb Lehmann an die British Telecom, die diese Zellen veräußerte. Geplant war 
ursprünglich eine sogenannte „K2“ zu erstehen, die man auch zum Kiosk umfunktionieren 
konnte. Gemeinsam mit dem damaligen Vorsitzenden des Bürgervereins Schönenberg, 
Fritz Pütz, plante man, den neu gestalteten Longdendale Platz mit solch einer Originalzelle 
zu bereichern und vielleicht einen Kiosk darin zu eröffnen. Das Vorhaben konnte aber so 
nicht umgesetzt werden. Der Markt um die „K2“ war leergefegt. 1926 wurde diese von 
dem englischen Designer Sir Gil Gilbert Scott entworfen und in einer Stückzahl von 1702 
Zellen produziert. Ruppichteroth erhielt eine Absage für die K2, viele waren in die USA 
exportiert worden und die, die man noch anbieten konnte, in schlechtem Zustand. Dann 
kam das Angebot der British Telecom, dass eine Londoner „K6“ käuflich zu erwerben 
wäre. Am 18. August 1988 bestellte Robert Lehmann diese, wenige Wochen später 
erreichte sie ihre neue Heimat. Im Jahr 1936 designte Scott auch die „K6“. 60.000 wurden
produziert, Schönenberg besitzt eine von 2.072 Zellen, die weltweit noch existieren. Zum 
Preis von 250 englischen Pfund wechselte sie damals den Besitzer.

Zum Schandfleck war die Telefonzelle mittlerweile verkommen. Jetzt erstrahlt sie wieder in
neuem Glanz. Nach umfassenden Recherchen konnte das Lenkungsteam der Historischen 
Rheinischen Christophorus-Fahrt bei einem Restaurator im Süddeutschen – der sich u.a. 
auf die Restauration englischer Telefonzellen spezialisiert hat – Hinweise auf die 
Originalfarbe erhalten. Metallbaumeister Ernst Kirchner aus Ruppichteroth war sofort 
bereit, sich dem Anliegen ehrenamtlich anzunehmen, sie zu restaurieren und den Erhalt 
der Zelle für unsere Gemeinde zu sichern. Die neuen Fundamente gossen die 
Lenkungsteammitglieder Dieter Keuenhof und Stephan Heuser. Der Bauhof der Gemeinde 
stellte die Zelle wieder am alten Platz auf. Ein offener Bücherschrank sollte sie werden und
damit eine weitere Bereicherung für Schönenberg. Der Ruppichterother Tischlermeister Kai
Reinl – Vorsitzender des Schaufensters Ruppichteroth e.V. - war sofort mit im Boot und 
baute ebenfalls ehrenamtlich die fehlenden Regale ein, damit die Zelle als Bücherschrank 
fungieren kann. Für manche Radfahrer wurde die Telefonzelle zwischenzeitlich ein 
beliebter Ort, um den eigenen Drahtesel zu befestigen. Die Kreissparkasse Ruppichteroth 
und ihr Leiter Tobias Quadt sponserte sofort einen entsprechenden Fahrradständer, damit 
die Telefonzelle geschont bleibt.

Jetzt übergab Bürgermeister Mario Loskill die Zelle der Öffentlichkeit im Beisein von 
Mitgliedern der Lenkungsgruppe und den Förderern und Unterstützern dieses Projekts. 



„Mein großer Dank gilt allen, die geholfen haben, unsere historische Telefonzelle zu 
retten“. Darüber hinaus konnte Bürgermeister Mario Loskill die Schönenbergerin Claudia 
Winkler zur Betreuung des offenen Bücherschrankes gewinnen. Sie erklärte sich sofort 
bereit, sich um den Bücherschrank zu kümmern, damit er stets attraktiv und gefüllt bleibt. 
Jeder, der gut erhaltene Bücher abzugeben hat, kann sich gerne an sie wenden 
(claudia.winkler@ruppichteroth.de oder 02295-4942).

Foto: Lenkungsgruppe Historische Rheinische Christophorus-Fahrt

Bild v.li.n.re.: Bürgermeister Mario Loskill, Lenkungsteam Christina Ottersbach, Kai Reinl, 
Ernst Kirchner, Lenkungsteam Dieter Keuenhof, Lenkungsteam Werner Schmitt

mailto:claudia.winkler@gemeinde-ruppichteroth.de


Amtliche Bekanntmachung

Gemeinsame Bürgersprechstunde des Ordnungsamtes und des Polizeibezirksdienstes

Die gemeinsamen Bürgersprechstunden im September finden jeweils dienstags am 
11. und 25. September 2018, in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr, im Rathaus der 
Gemeinde Ruppichteroth (Zimmer 102) statt.

Ruppichteroth, den 27. August 2018

Gemeinde Ruppichteroth
Der Bürgermeister
Im Auftrage:

Sascha Seuthe

  



Amtliche Bekanntmachung

E i n l a d u n g

zu einer 2. Informationsveranstaltung

zum geplanten Ausbau der Hauptstraße in der Ortsdurchfahrt Winterscheid

am: 10. September 2018, um 19.00 Uhr
im Forum der Gemeinschaftsgrundschule Winterscheid, Pastoratsstraße 2

In dieser Veranstaltung sollen an diesem Abend die betroffenen Anlieger sowie alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger über den von der Gemeinde geplanten Ausbau der Hauptstraße durch den 
Ort Winterscheid informiert werden.

Alle Anlieger und interessierten Bürgerinnen und Bürger sind zu dieser Informationsveranstaltung 
herzlich eingeladen.

Im Anschluss der Vorträge besteht die Möglichkeit zur Erörterung Ihrer Fragen und Anregungen.

Ruppichteroth, den  20. August 2018
Ihr Bürgermeister

Mario Loskill

2.) Veröffentlichung im Mitteilungsblatt (Amtsblatt) für die Gemeinde Ruppichteroth am  24. August, 
31. August und  7. September 2018.

3.) z.d.A.



 Amtliche Bekanntmachung

Notarsprechtag in Ruppichteroth

Der nächste Sprechtag von Herrn Notar Stefan Wegerhoff, Hennef, findet am Freitag,

dem 7. September 2018, in der Zeit von 9.00 – 11.30 Uhr, im Rathaus in Schönenberg,

Zimmer 121, statt.

Um Wartezeiten im Rahmen des Sprechtages zu vermeiden, wird um Terminvereinbarung 

beim Notariat in Hennef unter der Telefon-Nummer 02242 / 92410 gebeten.

Die weiteren Notarsprechtage werden rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekanntgegeben.

Ruppichteroth, den 27. August 2018

Der Bürgermeister:
In Vertretung

Heribert Schwamborn



Stellenausschreibung

Bei der Gemeinde Ruppichteroth ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung des Teams am 
gemeindlichen Bauhof befristet als Mutterschutzvertretung eine Vollzeitstelle als

ausgebildeter Straßenbauer bzw. Straßenwärter (m/w/d)

zu besetzen. Es besteht die Option einer Verlängerung bei Inanspruchnahme von Elternzeit.

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen:

 selbständige Erledigung der berufsspezifischen Aufgaben (insbesondere Straßenbau, Tiefbau, 
Pflasterarbeiten, Straßenkontrollen, Grünflächenpflege)

 Teilnahme an Rufbereitschaft und Winterdienst 

 Mitarbeit in allen Arbeitsbereichen eines gemeindlichen Bauhofes

Wir erwarten von Ihnen:

 eine abgeschlossene Berufsausbildung als Straßenbauer/in oder Straßenwärter/in sowie mehrjährige 
Berufserfahrung im Ausbildungsberuf 

 Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit, Flexibilität und körperliche Belastbarkeit 

 Bereitschaft, auch außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeit (z.B. nachts, an Wochenenden oder 
Feiertagen im Falle der Notwendigkeit von Winterdienst mit Rufbereitschaft oder Einsätzen bei 
unvorhersehbaren Ereignissen) zu arbeiten

 gültige Fahrerlaubnis der Klassen BE, C und CE

 Kenntnisse im Umgang und Bedienen der bauhofüblichen Fahrzeuge, Maschinen und sonstigen 
technischen Geräte (ggf. Nachweise der entsprechenden Berechtigungen)

Darüber hinaus wäre die Bereitschaft, den privaten PKW im Bedarfsfalle für Dienstfahrten einzusetzen 
wünschenswert (mit Entschädigung nach dem Landesreisekostengesetz).

Die Gemeinde Ruppichteroth bietet Ihnen eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit. 
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach den Bedingungen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst 
(TVöD). 

Falls Sie Interesse haben und mehr über den Aufgabenbereich erfahren möchten, setzen Sie sich mit Frau 
Wörner unter Telefon-Nr. 02295/4928 oder per E-Mail: gabriele.woerner@ruppichteroth.de in Verbindung.

Die Chancengleichheit aller Menschen, unabhängig von deren ethnischer, kultureller oder sozialer 
Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller Identität ist für uns 
selbstverständlich.

Wir freuen uns, wenn Sie Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr sind oder Interesse an einer Teilnahme am 
aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr Ruppichteroth haben.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen in Papierform bis zum 17.09.2018 an
Bürgermeister der Gemeinde Ruppichteroth
-Personalamt-
Rathausstraße 18
53809 Ruppichteroth

Kosten im Zusammenhang mit einer Bewerbung bzw. einem Vorstellungsgespräch werden nicht erstattet.
Onlinebewerbungen können derzeit leider nicht entgegengenommen werden.

Ruppichteroth, den 20. August 2018
Der Bürgermeister
Mario Loskill

mailto:gabriele.woerner@ruppichteroth.de


Amtliche Bekanntmachung

Bereitschaftsdienste 

Polizei-Notruf        110
Polizeibezirksdienststelle                  02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)                   
Bürgersprechstunde nach telefonischer 
Vereinbarung unter der Rufnummer    0173/5624217
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte                                02241/19-222

GEMEINDEWERKE  RUPPICHTEROTH GmbH
  VER- UND ENTSORGUNGSBETRIEBE

Störfall – Telefon- Nummer

0800/ 7766655

Unter den o.g. Rufnummern erreichen Sie den Notdienst der Gemeindewerke Ruppichteroth 
GmbH für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Gemeinde Ruppichteroth über
die Leitstelle des Aggerverbandes.

NOTDIENST  DES  RWE

Bei Stromausfall im Versorgungsnetz erreichen Sie den Störungsdienst der RWE 
Energie AG 
unter der Telefon – Nr.                    0800/4112244

Notruf-Nummer der Rhenag           0180/2484848

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Gemeinde Ruppichteroth 

In der sprechstundenfreien Zeit erreichen Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst aller 
Fachrichtungen für den Rhein-Sieg-Kreis unter der

zentralen Rufnummer   116 117

Bei lebensbedrohenden Zwischenfällen und Unfällen:                                   112

ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreises

            Telefonischer Ansagedienst zum zahnärztlichen Notdienst: 01805-986700

Die Notfalldienstzentrale für den gesamten rechtsrheinischen RSK ist folgendermaßen 
besetzt: 



- wöchentlich von 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des darauffolgenden Morgens,
- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr, 
-          freitags von 14.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr und
- an Samstagen, Sonntagen, sowie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Telefon-Nr.: 0228-19240

APOTHEKEN-NOTDIENST:

Die nächsten 4 notdienstbereiten Apotheken für den Standort: Ruppichteroth, vom 
01.09.2018 bis 07.09.2018

Samstag, 1. September 2018
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170
Burg-Apotheke, Waldbröler Str. 24, 51570 Windeck (Schladern), 02292/2900
Sonnen-Apotheke, Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567
Aggertal-Apotheke, Bahnhofsplatz 4, 51766 Engelskirchen, 02263/3750
Sonntag, 2. September 2018
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894
Wald-Apotheke, Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034
Bergische Apotheke, Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010
Elefanten-Apotheke, Hauptstr. 37b, 53797 Lohmar, 02246/4954
Montag, 3. September 2018
Bröltal-Apotheke OHG, Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171
Kur-Apotheke, Hauptstr. 23, 51588 Nümbrecht, 02293/91340
Apotheke am Europaplatz, Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/61333
Sülztal-Apotheke in Rösrath, Hauptstr. 19, 51503 Rösrath, 02205/2580
Dienstag, 4. September 2018
Burg-Apotheke, Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650
Siegtal-Apotheke, Siegtalstr. 34, 51570 Windeck (Herchen), 02243/2503
Adler-Apotheke, Frankfurter Str. 100, 53773 Hennef, 02242/2626
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 2A, 51545 Waldbröl, 02291/2574
Mittwoch, 5. September 2018
Markt-Apotheke, Am Markt 7, 53783 Eitorf, 02243/80088
Dorotheen-Apotheke, Frankfurter Str. 56a, 53773 Hennef, 02242/82943
Linden-Apotheke, Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535
Rats-Apotheke, Nogenter Platz 3, 53721 Siegburg, 02241/51132
Donnerstag, 6. September 2018
St. Laurentius-Apotheke, Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 
02292/2340
Wiehl-Apotheke, Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204
Stallberg Apotheke, Zeithstr. 311, 53721 Siegburg (Stallberg), 02241/385980
Steinhof Apotheke, Hauptstraße 42, 51491 Overath, 02206/912830
Freitag, 7. September 2018
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177
Siegtal-Apotheke, Hauptstr. 110, 53721 Siegburg, 02241/383897
Adler-Apotheke, Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190
Apotheke am Markt, Markt 7, 51766 Engelskirchen (Ruenderoth), 02263/96180

ALZHEIMERSPRECHSTUNDE



kostenfrei
im Seniorenzentrum Siegburg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721 Siegburg 

Immer am 2. Mittwoch eines jeden Monats
Um 16.30 – 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)

Hier können in einer Gruppe von betroffenen Angehörigen Fragen zu Alzheimer und anderen 
Demenzerkrankungen erörtert werden. Begleitung: ein Facharzt der Praxis Fetinidis, 
Kelzenberg und Sarkessian und Fachkraft des Hauses.

Ansprechpartnerin: Frau Bäsch: 02241/2504-1036 oder 2504-2000 

Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel – DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel – DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de

  Drogen-Suchthilfen

1. Suchtkrankenhilfe des Caritasverband für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg Drogenhilfe 
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprävention/ Opferschutz Siegburg
Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41 Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925, erhältlich.

SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM

Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/Siebengebirge 

Kontakt- und Beratungsstelle des SPZ Eitorf in der Gemeinde Ruppichteroth

http://www.mskreis-ruppichteroth.de/
mailto:mianwe@t-online.de


Jeden Mittwoch findet in den Räumen der evangelischen Kirchengemeinde, 
Burgstraße 8, 53809 Ruppichteroth
die Kontakt- und Beratungsstelle von 14.00 - 17.00 Uhr statt (andere Zeiten werden 
bekannt gegeben und/oder erfolgen per Aushang).

Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf/Siebengebirge
Tagesstätte und Kontaktstelle
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg,
Tel.-Nr.: 02243-82670
E-Mail: Kobe@awo-bnsu.de

SPZ Notfalldienst Rhein-Sieg-Kreis ist unter der Nummer 02243-847580 zu 
erreichen.

Beratungs- und Betreuungszentrum Eitorf, Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Telefon:               02243/84758-0    
Fax :                    02243/84758-11  

Beratungszeiten: 
nach Vereinbarung !

Tagesstätte & Kontaktstelle:
Siegstrasse 16, 53783 Eitorf
Telefon:       02243/82670
Fax:             02243/842794

Öffnungszeiten: 
montags         11.30 - 14.30 Uhr: Brunch, Offene Angebote 
donnerstags   15.00 - 19.00 Uhr: Offener Treff
Jeden 2. Samstag  9.30 - 12.00 Uhr
(Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück)
       

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Beratungsangebot in Deutschland, das barrierefrei, kostenlos 
und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. Die mehr als 60 Fachberaterinnen sind wie 
folgt erreichbar: 
Telefon: 08000 116 016 sowie 
über Chat und E-Mail auf der Website www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur gewaltbetroffene Frauen, sondern beraten auch 
Familienmitglieder, Freunde und Fachkräfte. Jederzeit können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.

Sprechstunde der Sozialarbeiter des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid, 
Much und Ruppichteroth



Seit dem 01. Oktober 2017 ist neben Frau Wagner, die seit dem Jahre 2012 Ansprechpartnerin
für die Familien und Kinder aus Ruppichteroth im Rahmen der Bezirkssozialarbeit ist, Frau 
Ley als Bezirkssozialarbeiterin des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid für die 
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort Ruppichteroth und die umliegenden Orte wie 
u.a. Bölkum, Stranzenbach, Obersaurenbach, Kämerscheid und Ennenbach zuständig. Im 
Zuständigkeitsbereich von Frau Ley hingegen liegen die Hauptorte
Schönenberg und Winterscheid sowie die umliegenden Orte wie u.a. Ahe, Oberlückerath, 
Rose und Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau Wagner findet donnerstags in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
15.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Ökumenischen Familienzentrums „Unter`m 
Regenbogen“ statt. Frau Ley ist donnerstags im Rahmen der offenen Sprechstunde von 14.00 
Uhr bis 15.00 Uhr im Rathaus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind die Mitarbeiterinnen des Jugendhilfezentrums unter 
folgenden Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
 

Die Beratung der Zukunftslotsen     

steht Ihnen bei Geldsorgen, Erziehungsproblemen, Lebenskrisen, Schwierigkeiten bei 
Behördengängen oder mit Formularen kompetent, vertraulich und kostenlos zur Seite. 
Darüber hinaus sind sie auch telefonisch erreichbar unter Tel.-Nr. 02245-4418
in Much Ort, Pfarrheim St. Martinus, Klosterstraße 8
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr Sozialberatung des SKF.
Frau Dipl.-Sozialpädagogin Heike Gießrigl vom Sozialen Dienst des SKF steht für 
Beratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Gießrigl bitten wir um eine Terminabsprache (Tel.: 02241-958046, 
E-Mail: heike.giessrigl@skf-bonn-rhein-sieg.de).

N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er bietet nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine können mit ihm telefonisch unter der Rufnummer 02295/902318 
oder 0160/8230810 oder per E-Mail an ludwig@neuber.de vereinbart werden. Der Kontakt 
kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-Sieg-Kreises, - Der Landrat -,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 /13-2107, E-Mail: 
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.

mailto:integration@rhein-sieg-kreis.de
mailto:ludwig@neuber.de

